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Kindergarten-
Einschreibung

Die Anmeldung für das Kinder-
gartenjahr 2024/25 ist bis  
spätestens 22. Jänner möglich. 
Die Formulare finden Sie auf  
der Website der Gemeinde.  
Ab September 2024 ist der 
Kindergartenbesuch bereits ab 
zwei Jahren möglich. ➡ Seite 19

Sagen Sie JA 
zu Glasfaser!

Je früher,  
desto günstiger!  
Der Aktionszeitraum  
läuft noch bis  
31. Dezember 2023.

Martin Babinger informiert sich über den Glasfaserausbau.
Von links: Martin Babinger, AL Franz Riesenhuber, Bgm. Walter 
Wieseneder, Matthias Repper (Glaspro FTTH-Consulting).

BERGLAND I Das Internet ist ein Netz voller Chancen 
und Möglichkeiten. Dafür werden höhere Bandbreiten 
benötigt. Bergland nimmt den Glasfaserausbau selbst 
in die Hand und errichtet die Glasfaserinfrastruktur 
vollflächig im gesamten Gemeindegebiet. ➡Seite 5

Z U G E S T E L LT  D U R C H  P O S T. AT    D I E  G E M E I N D E  B E R G L A N D  I S T  M I T G L I E D  D E R



2 Gemeinde Bergland2 Gemeinde Bergland

 A K T U E L L

   Ehrungen  
    besonderer 
  Leistungen!

 Gemeindebürgerinnen     
    und Gemeindebürger,     
   welche sich durch be-
sondere Erfolge, ausge-

zeichnete Leistungen oder durch 
besonderen Einsatz für die Allge-
meinheit auszeichnen, werden im 
Rahmen des Bürgermeisteremp-
fanges entsprechend geehrt.

Da uns nicht alle Leistungen bekannt 
sind, ersuchen wir um Ihre Mithilfe: 
Sollten Sie selbst unter diesen Personen-
kreis fallen oder jemanden kennen, der 
eine Auszeichnung verdient hat, melden 
Sie sich bitte am Gemeindeamt:
Telefonisch: 0 74 16 / 549 00 oder per 
E-mail: gemeinde@bergland.gv.at oder 
gerne persönlich im Gemeindeamt.

Bürgermeisterempfang 2024

Donnerstag, 22. Februar 2024
19:30 Uhr 

Dorfhaus Landfriedstetten

Donnerstag, 23. Mai 2024
19:30 Uhr 

Plaikawirt Nabegger

Donnerstag, 19. September 2024
19:30 Uhr 

Familie Heinz Fitzthum jun.

Die Gemeindestammtische dienen 
zur Kommunikation zwischen den 
Gemeindebürgern, den Gemeinde- 

räten und dem Bürgermeister. 

Durch die persönlichen Gespräche 
hat sich schon viel Gutes getan!
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Liebe Bergländerinnen, 
liebe Bergländer!

Ein Jahrhundertherbst mit rekordverdächtigen Tempera-
turen und Sonnentagen liegt hinter uns. Viele haben 

das schöne Wetter genutzt, um die Natur zu genießen 
oder Feld- und Gartenarbeiten zu erledigen. Gott sei 
Dank haben wir im November den dringend notwendigen 
Niederschlag mit Temperaturen, die zur Jahreszeit passen, 
bekommen. 

Auch in der Gemeinde konnten wir den schönen Herbst für 
viele Arbeiten nutzen. So wurden bestehende Güterwege 
saniert, der seit langem geplante Erholungsweg für 
die Bevölkerung von Oberegging realisiert, ein neuer 
Güterweg in Lehen errichtet, die Auffangbecken von 
den Bauhofmännern gepflegt und eine Überdachung 
beim Bauhof errichtet, auf der im Frühjahr eine neue  
PV-Anlage montiert wird.  

Im Büro laufen, neben der Routinearbeit, auch viele 
Vorbereitungen für kommende Projekte. Besonders der 
geplante Glasfaserausbau nimmt viel Zeit in Anspruch 
– Zeit, um verschiedene Fragen zu beantworten, aber  
auch Zeit, um Anmeldungen durchzuführen. Wir sind 
auf einem guten Weg, die angestrebte/notwendige 
Teilnehmerzahl von fünfzig Prozent zu erreichen. Ich 
appelliere an all jene, die sich noch keine Gedanken über 
einen eigenen Glasfaseranschluss gemacht haben, sich mit 
diesem Zukunftsthema auseinander zu setzen. Persönlich 
bin ich fest davon überzeugt, dass die Notwendigkeit einer 
schnellen Internetleitung mit dem seinerzeitigen Aufbau 
einer flächendeckenden Telefonleitung verglichen werden 
kann und muss.

Ebenfalls ein Zukunftsthema ist die geplante und 
notwendige Kindergartenerweiterung. Wir denken 
dieses Thema größer und darum haben sich der Vorstand 
sowie die Mitarbeiter von Büro, Bauhof und Kindergarten 
unter dem Motto „Bergland 2028“ Gedanken über 
die Zukunft unserer Gemeinde gemacht. Im Jahr 2028 
wird Bergland sechzig Jahre alt und aufbauend auf die 
Meinungsumfrage aus dem Jahr 2021, überlegen wir, wohin 

sich unsere Gemeinde entwickeln soll beziehungsweise 
welche Wünsche es seitens der Bevölkerung umzusetzen 
gibt. Die gesammelten Ideen werden im nächsten  
Schritt im Gemeinderat diskutiert und gemeinsam werden 
wir die Zukunft Berglands mit Augenmaß mitgestalten 
und Sie darüber zeitgerecht informieren. 

Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken, 
die Bergland mitgestalten – sei es in den Vereinen, 
Dorfgemeinschaften, in der Pfarre und natürlich in der 
Gemeinde. 

Ein spezieller Dank gilt allen Bergländerinnen und 
Bergländern, die teilweise schon über Generationen 
unsere Kapellen, Marterl und Wegkreuze pflegen und 
diese religiösen Stätten und Kulturgüter erhalten. Ihnen 
allen widmen wir unseren Gemeindekalender 2024, den 
Sie mit dieser Zeitung erhalten.

Das Wertvollste,
das wir einander schenken können,

ist unsere Zeit,
denn Zeit mit den Liebsten

ist der wahre Sinn von Weihnachten.

Einen stimmigen Advent,
ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest,

erholsame Feiertage und für das kommende Jahr 2024,
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit

wünscht Ihnen/Euch

Ihr Bürgermeister Walter Wieseneder

 0 664 / 894 13 10
 bgm@bergland.gv.at

Sprechstunde Di 10.00 – 12.00 Uhr

V O R W O R T
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Unsere Herausforderungen 
sind der Glasfaserausbau 

im Gemeindegebiet Bergland, 
der Hangwasserschutz König-

stetten und viele Projekte, 
die für die nächsten Jahre 
vorbereitet werden müs-

sen wie z.B.: die Kinder-
gartenerweiterung. 

Diese Investitionen sind trotz 
steigenden Betriebs- und Material-

kosten, reduzierten Ertragsanteilen, 
erhöhten Umlagekosten wie z.B.: Nökas und So-
zialhilfe – Umlage für die Zukunft wichtig und 
sollten verwirklicht werden. Aus diesem Grund 
ist für den Glasfaserausbau eine Zwischenfinan-
zierung von 2 Millionen Euro vorgesehen, die 
für eine vorübergehend verspätete Förderaus-
zahlung als Überbrückung dienen soll. u     

Die Zahlen im Überblick

Haushaltspotential  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.218.800 Euro

Finanzierungshaushalt

Operativ

Einnahmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4.643.000 Euro

Ausgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3.817.700 Euro

Investiv

Einnahmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.656.100 Euro

Ausgaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4.716.000 Euro

Ergebnishaushalt

Erträge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.148.200 Euro

Aufwendungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.062.600 Euro

Schuldennachweis

31.12.2023 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 540.200 Euro

31.12.2024 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2.444.400 Euro

Das Budget für das Jahr 2024

Wie in den letzten Jahren bleibt die Budgetierung

auch für 2024 wieder einmal spannend.
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Übersicht der bereits angemeldeten Glasfaseranschlüsse – danke für Ihre Anmeldungen.

Gemeinsam Bergland zukunftssicher machen

Das Internet ist ein Netz voller Chancen und Möglichkeiten.

Dafür werden aber immer höhere Bandbreiten benötigt, egal ob es das

Arbeiten von zu Hause oder die private Nutzung betrifft. 

Mit einem Glasfaser-
anschluss ist man 
für zukünftige Services
bestens gerüstet!

Bergland nimmt den Glasfaser-
ausbau selbst in die Hand und 

errichtet die Glasfaserinfrastruk-
tur vollflächig, damit das gesamte 
Gemeindegebiet versorgt werden 
kann! 

Im Oktober fanden zwei Informati-
onsabende über Glasfaser im Dorf-
haus Landfriedstetten statt. Dipl. 
Ing. Matthias Repper, Gründer der 
Glaspro FTTH-Consulting, präsen-
tierte das Projekt „Glasfaser“. Auch 
das Interesse beim ersten Sprechtag 
war sehr groß. 

Sagen Sie JA zu GLASFASER – bestellen Sie jetzt!
Je früher, desto günstiger! 
Der Aktionszeitraum läuft bis 31. Dezember 2023!

Über den QR-Code gelangen Sie direkt zu den Informationen 
oder zum Online-Bestellformular. Gerne unterstützen Sie die 
Bediensteten der Gemeinde bei der Anmeldung. 

Falls es noch offene Fragen gibt, können Sie sich auch 
jederzeit an den örtlichen Gemeinderat wenden bzw. 
steht Ihnen Amtsleiter Franz Riesenhuber für ein per-
sönliches Gespräch zur Verfügung. u

Viele Interessierte beim Informationsabend.

Am 20. Dezember 2023
findet ein

weiterer Sprechtag,
von 15 Uhr bis 18.30 Uhr, 

auf dem Gemeindeamt statt. 
Bitte um telefonische 

Anmeldung. 

Matthias Repper 
steht für alle Fragen 
rund um Glasfaser

zur Verfügung.

Sobald die Anschlussquote von  
50 % erreicht wurde, beginnen 
wir das Projekt gemeinsam mit der 
Firma Schuster ZT GmbH zu realisie-
ren. Geplanter Start ist das Frühjahr 
2024.

Erhalte weitere Infos.

Direkt zur Bestellung.
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 7. November 2023

■ Genehmigung der notwendigen Grabungs-
arbeiten, Verkabelungen für den Wandlerschrank 
sowie des OeMAG-Vertrages und die 
Förderabwicklung der neuen PV-Anlage 
auf der Bauhofhalle 
Die Kosten für die notwendigen Arbeiten sowie Verka-
belungen und dem Wandlerschrank werden sich laut 
Kostenschätzung auf maximal 50.000 Euro belaufen, 
diese wurden wie der Überschusseinspeisevertrag von 
der OeMAG mit dem Einspeisetarif von 12,464 Cent in 
der letzten Gemeinderatssitzung beschlossen. 
Das Gemeindeamt, der Bauhof, der Kindergarten und 
alle Gemeinde PV-Anlage sollen in Zukunft auf einen 
Zähler zusammenlaufen, um den Eigenverbrauch mit 
dem selbst produzierten Strom so gut wie möglich ab-
zudecken. 
Weiters wird jener Strom, der nicht in die Energiege-
meinschaft der InRegion fließt an die OeMag weiter-
verkauft. Mit der Fördereinreichung und Abwicklung 
dieser PV Anlage wurde das Ziviltechnikerbüro Schus-
ter GmbH beauftragt.

■ Beschlussfassung die Vollziehung 
des NÖ Energieeffizienzgesetzes 
an den GVU Melk übertragen
Da der Energiebericht bzw. die Vollziehung des Nie-
derösterreichischen Energieeffizienzgesetzes immer 
komplexer und aufwändiger wird, übernimmt diese 
Tätigkeit in Zukunft der Gemeindeverband für Um-
weltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk Melk 
und unterstützt damit unseren Energiebeauftragten 
Josef Haselberger.

Aus dem Gemeinderat

■ Winterdienstvertrag 2023/2024 
Der Winterdienstvertrag für die ehemalige Landes-
straße L6145 von der Firma Agrar-Lohnunternehmen 
Naringbauer-Schmutzer OG bleibt aufrecht und wird 
ohne Preissteigerung verlängert, mit der Firma Rauner 
wurde ein neuer Vertrag abgeschlossen, da sich das zu 
räumende Gebiet vergrößert hat. Die drei prozentige 
Erhöhung des Stundensatzes samt den Zulagen sowie 
die notwendige Erhöhung des Pauschalbetrages auf 
4.000 Euro wurde in der November Sitzung beschlossen.

■ Genehmigung von Teilungsplänen 
samt Notarverträgen 
In Königstetten wird ein Teilungsplan für die Verle-
gung und Begradigung eines bestehenden Gemein-
deweges, sowie der Teilungsplan für die Verringerung 
von öffentlichen Gutes entlang der Landesstraße in 
Kendl und deren Verbücherung genehmigt.

■ Genehmigung des Kinderweihnachtsgeldes '23
Wie die letzten Jahre gewährt die Gemeinde Bergland, 
sowie auch das Land für ihre Bediensteten eine außer-
ordentliche Zuwendung in Form eines Kinderweih-
nachtsgeldes. Genehmigt wurde das Kinderweihnachts- 
geld für 2023 im Gesamtausmaß von 2.370 Euro.

■ Genehmigung der Kostenübernahme 
für das neue Fahrzeug der FF Sarling
Die Freiwillige Feuerwehr Sarling hat den Ankauf eines 
HLF 1 VF Fahrzeuges getätigt. Die Gesamtkosten nach 
Abzug der Förderung belaufen sich auf 188.907,46 
Euro inkl. MwSt. und davon übernimmt die Gemeinde 
Bergland 18.890,75 Euro inkl. MwSt. u

AL Franz Riesenhuber   

A u c h  k l e i n e  S o u v e n i e r ' s ,  K u n s t h a n d w e r k e  u n d  M i t b r i n g s e l  s i n d  e r h ä l t l i c h !

Frisches und Schmackhaftes aus unserer Region – nehmen Sie sich Zeit zum Verkosten!
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Sitzung des Wegebauausschusses

Auch heuer sind wieder viele Kilome-
ter der rund 100 km Gemeindestra-

ßen in Bergland ihren Bedürfnissen ent-
sprechend saniert worden. 

So sind rund 3 km der Straßen quer durch 
die Gemeinde mittels einer Dünnschicht 
durch die Firma Bitunova überzogen 
worden. Im Gebiet Strohberg und Un-
garhof wurde bei einigen Kurven mittels 
doppelter Spritzschicht das Bankett sta-
bilisiert. Durch die Firma Rauner wurden 
ebenfalls einige Güterwege im Gebiet 
Landfriedstetten, Wohlfahrtsbrunn und 
Mitterndorf mittels neuer Schotterauf-
lage saniert. 

Ein wichtiger Teil der Straßenerhaltung 
ist die Bankettpflege, welche auch von 
der Firma Rauner ausgeführt wurde. 
Die Gesamtkosten der Wegesanierung 
belaufen sich auf rund 130.000 Euro. 

Nach dem Motto nach der Arbeit ist vor 
der Arbeit, wurde heuer Mitte Novem-
ber bereits das Programm für nächstes 
Jahr ausgearbeitet. u

Rene Scheuchelbauer, Obmann

Von links: Bauhofmitarbeiter Manfred Schönbichler, GR Franz Refenner, Vizebgm. Johann Rauner, Ortsvorsteher Johann Paukner, 
GR Herbert Schalhaas, Bauhofleiter Josef Haselberger, GR Johannes Refenner, AL Franz Riesenhuber; 
Stehend: Rene Scheuchelbauer (Obmann des Ausschusses).

Bankettstabilisierung Bankettpflege

Güterweg Wohlfahrtsbrunn Sanierung Dünnschicht



8 Gemeinde Bergland

A K T U E L L A K T U E L L

Von der WSB Labor-GmbH aus Krems wurde die jähr-
liche chemisch-bakteriologische Trinkwasserunter-

suchung durchgeführt. Zusammenfassend kann gesagt 

werden, dass unser Wasser an jeder Stelle den hohen 
Anforderungen einer erstklassigen Trinkwasserqualität 
gerecht wird. 

Trinkwasseruntersuchung 2023

Die aktuellen Trinkwasseruntersuchungen bestätigen wieder, dass der

Bevölkerung von Bergland Trinkwasser in bester Qualität zur Verfügung steht. 

Sitzung des Prüfungsausschusses

Der Prüfungsausschuss hat zu prüfen, ob sich die Ge-
meinde im Rahmen ihrer Gebarungstätigkeit an die 

Prüfungsmaßstäbe der Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit 
und Wirtschaftlichkeit hält. Bei der letzten Sitzung am 
24. November erfolgte die Prüfung der liquiden Mittel 
sowie die Prüfung des Voranschlages 2024. u

Bei der Kassaprüfung am 24. November 2023.
Von links: Obmann des Prüfungsausschusses GR Harald 
Eckelsberger, GR Herbert Schalhaas, Kassenverwalter-Stv. 
Cornelia Handl, GR Hannes Taubinger, GR Karl Haslauer, 
GR Franz Refenner, Amtsleiter Franz Riesenhuber.

Regelmäßige Kontrolle des Wasserzählers
Bitte kontrollieren Sie von Zeit zu Zeit Ihren Wasserzähler, ob sich der Zähler auch wirklich nicht dreht, 

wenn keine Wasserentnahme läuft. Nur so verhindern Sie böse Überraschungen bei der jährlichen Wasserzählerablesung.



 A K T U E L L

9www.bergland.gv.at

A K T U E L L

„Marterl“ in der Gemeinde Bergland

Marterl, Bildstöcke und Kapellen der Gemeinde Bergland

sind im Internet beschrieben und zwar unter www.marterl.at .

Mit den folgenden Schritten kommen 
Sie im Internet zu den Marterln in 

Bergland: Geben Sie in ihren Computer 
www.marterl.at ein. Es erscheint die 
Computermaske von „Kultur in der 
Flur“. Rechts das Viereck ist ausschließlich 
für Administratoren. Im linken Viereck 
„Suchen und besuchen“ sind Sie rich-
tig. Geben Sie bei -Gemeinde- „Berg-
land“, bei -Hauptkategorie- „1500 
Religiöse Kleindenkmäler“ und bei 
–Unterkategorie- „1533 Religiöse 
Kleindenkmäler/Bildstöcke/Kapel-
lenbildstöcke“ ein. Dann betätigen 
Sie darunter den Button „Suche“ 
und schon haben Sie Treffer.

Wenn Sie auf ein Foto klicken, erscheinen mehrere Fo-
tos und eine Beschreibung des betreffenden Objektes. Sie können die Suche 
noch konkreter gestalten, wenn Sie bei -Katastralgemeinde- eine der sechs 
Katastralgemeinden (Gumprechtsberg, Holzing, Ratzenberg, Plaika, Land-
friedstetten, Wohlfahrtsbrunn) eingeben.

Von der Gemeinde Bergland sind über 40 „Religiöse Kleindenkmäler“ zu 
finden. Sie sind mit Fotos und Beschreibungen dokumentiert. Die „Marterl-
Homepage“ wird laufend erweitert bzw. ergänzt. 

In der Gemeinde Bergland sind 
natürlich das Gemeindeamt, Karl 
Thier, Landfriedstetten und Al-
fred Luger, Krottenthal, für die 
Marterl Ansprechpartner.  In der 
Gemeinde Petzenkirchen sind dies 
das dortige Gemeindeamt und 
der Fremdenverkehrsverein Pet-
zenkirchen-Bergland. u

W enn Sie Wissenswertes 
oder Ergänzungen zu 

unseren Marterln haben oder 
aktuelle bzw. besonders alte 
Fotos von unseren „Religi-
ösen Kleindenkmälern besit-
zen, bitten wir um Ihre Mit-
arbeit und Weitergabe. 

Nur so kann jedes Kleindenkmal 
auch in unserer Gemeinde Berg-
land unverwechselbar doku-
mentiert und für die Nachwelt 
wissenswert erhalten werden.

Alexandra Wolf Plaika

Isabell Luger Königstetten

Miriam Barbara Haiden Grub

Ina Gruber Bergland

Elias Josef Saiko Bergland

Maksymilian Jan Stasiowski Oberegging

Raphael Neuhold Königstetten

Selina Kämpf Dürnbach

Hannah Bicker Kendl

Emil Groißböck Wohlfahrtsbrunn

Geburten
1. Dezember 2022 – 24. November 2023

Maria Böhm Schacherhof

Johann Böhm Schacherhof

Hermine Aichinger Plaika

Maria Mayrhofer Mitterndorf

Aloisia Baumgartner Kendl

Maria Zeisenböck Kolm

Stefan Zauner Kendl

Adele Sudy Oberegging

Karl Wippel Mitterndorf

Maria Lasselsberger Pressbach

Alois Haller Fohra

Franz Zaruba Plaika

Verstorbene
1. Dezember 2022 – 24. November 2023
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Jubilare

Von links, sitzend: Magdalena Schönbichler (80.), Leopold Wippel (80.), Aloisia Hackl (80.), 
Franz und Bernadette Graf (Goldene Hochzeit), Franz Reiter (85.), Leopoldine Hell (90.);
Stehend: Anna Scheuchelbauer, Elisabeth Gföller (80.), Harald Eckelsberger, Leopold Huber, Josef Hackl (80.), 
Walter Wieseneder, Wilhelm Stadler (80.), Johann Gruber, Eva Holzer.

BERGLAND I Zu einer gemeinsamen Gratulationsfeier lud Bür-
germeister Walter Wieseneder im Namen der Gemeinde alle Ge-
burtstags- und Hochzeitsjubilare des zweiten Halbjahres in das 
Gasthaus Nabegger. Der Bürgermeister wünschte den Jubilaren 

viel Glück und Gesundheit, auch Vertreter des Bauernbundes  
und der NÖ Senioren schlossen sich den Glückwünschen an.  
Nach dem Mittagessen begann die Gratulationsrunde und  
anschließend wurde in gemütlicher Runde gefeiert.

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2023

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren 
Vorstellungen leben, benötigen  
jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung 

• Mobile Physio- & Ergotherapie 

• Essen zuhause & Notruftelefon

• 24-Stunden-Betreuung*

• Soziale Alltagsbegleitung

• Betreutes Wohnen

• Beratung (Pflegegeld-Antrag,  

Erhöhung, Förderungen ...)

10 €€ 10,—
GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN

im Wert vonim Wert von

Seriennummer:Seriennummer: 202200001 10
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Bergland Zehner
125x65 mm

Motiv für Prägezange

Das ideale Geschenk für SIE!

Der Bergland-10er ist auf dem Ge-
meindeamt erhältlich und kann in 
vielen Betrieben eingelöst werden. 

Die Partnerbetriebe können Sie auf www.
bergland.gv.at/Wirtschaft&Tourism 
us/Bergland10er nachlesen bzw. erhal-
ten Sie zu jedem Bergland-10er eine Liste 
mit den Partnerbetrieben.
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BERGLAND I Herrliches Wetter begleitete die 28. Fußwallfahrt 
der Pfarre Petzenkirchen nach Mariazell. Nach dem Wallfahrer- 
segen in der Pfarrkirche durch Pater Manfred machten sich rund 
50 Wallfahrer mit dem Bus auf zur Schindelhütte. Von dort pilgerte 
die Gruppe über die Tormäuer und Ötschergräben, vorbei am  
Erlaufsee zur Gottesmutter nach Mariazell. 

28. Pfarrwallfahrt nach Mariazell

Vielen Dank an Engelbert Fasching für die perfekte Organisation der Wallfahrt.

Die Wallfahrt stand heuer unter dem Motto: „Habt Vertrauen –  
Ich bin es“. Die gemeinschaftliche Wallfahrt gibt Gelegenheit 
„Danke“ zu sagen und innezuhalten. Der feierliche Gottesdienst  
in der Basilika mit Pater Michael und Diakon Dietmar ist jedes Jahr 
der Höhepunkt der Wallfahrt, feierlich umrahmt von einem Quartett 
der Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland.

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, Dr. Florian Hoffer (Arzt), Mag. Nina Ofner 
(Notarin) und Diakon Dietmar Ramharter.

BERGLAND I Am 20. November fand auf dem Gemeindeamt Bergland ein Vortrag zu 
den Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Erwachsenenvertretung statt. 
Bürgermeister Walter Wieseneder durfte als Referenten die öffentliche Notarin und Media-

Vortrag: Selbstbestimmt – ein Leben lang
torin Mag. Nina Ofner, Dr. Florian Hoffer 
und unseren Diakon Dietmar Ramharter 
begrüßen. „Was geschieht, wenn ich auf-
grund des Alters, einer Krankheit oder  
eines Unfalls nicht mehr in der Lage bin, 
meine Angelegenheiten selbst zu re-
geln?“, diese und viele weitere Fragen 
wurden von den Referenten sehr ver-
ständlich beantwortet. Sowohl Mag. Nina 
Ofner als auch Dr. Florian Hoffer stehen 
für Beratungen betreffend Patientenver-
fügungen und Vorsorgevollmachten nach 
Terminvereinbarung gerne zur Verfügung.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei  
Mag. Ofner, Dr. Hoffer und Diakon Ram-
harter für die ausführlichen Informationen 
zu diesen wichtigen Themen. Auch  
wenn man es oft nicht wahrhaben will – 
„Nichts ist gewisser als der Tod“.
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Von links: Obfrau Eva Holzer (Senioren Bergland-Petzenkirchen), Obmann Alois 
Gulz (Senioren Neumarkt), Obmann Josef Nestinger (Pensionisten Petzenkirchen),
Ehrenobfrau Hermine Wippel (Senioren Bergland-Petzenkirchen), Bezirksobmann 
Karl Kirchweger (Bezirk Melk), Obfrau Christine Gruber (Senioren St. Martin-
Karlsbach), Obmann-Stv. Leo Gruber (Senioren Ybbs), Obmann Franz Haberfellner 
(Senioren Blindenmarkt), Obfrau Gitti Reiter (Pensionisten Wang und Umgebung), 
Obmann-Stv. Josef Waxenecker (Senioren Ruprechtshofen), Bgm. a.D. Franz Wieser,
Bürgermeister Walter Wieseneder (Bergland).

BERGLAND I Mit unserem jährlichen Sturmheurigen im Dorfhaus Landfriedstetten,  
Anfang Oktober, konnten wir heuer einen Besucherrekord verzeichnen. Viele befreun-
dete Vereine folgten, wie jedes Jahr, der Einladung unserer Ortsgruppe Bergland-Petzen-
kirchen. Denn unsere Schmankerlbrote sind berühmt, der Schilcherstrurm der Beste und 
die Mehlspeisen waren ein Gedicht.

Sturmheuriger der Senioren
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Rotes Kreuz
BLUTSPENDEN 2024

Sonntag, 14. Jänner

Sonntag, 10. März

Donnerstag, 9. Mai

Sonntag, 18. August

Samstag, 26. Oktober

Gemeindezentrum Petzenkirchen
08.30 - 12.00 Uhr, 13.00 - 15.30 Uhr

Förderung für Präventionsmaßnahmen bei Schäden
durch den Fischotter und Biber 

Fischotter und Biber sind nach der europäischen

Naturschutzrichtlinie (Fauna–Flora–Habitat-Richt-

linie) streng geschützte Tierarten. Beide Arten

galten einst als ausgerottet, sind jedoch mittler-

weile in Niederösterreich wieder weit verbreitet. 

In naturnahen Gebieten bleibt 
das Vorkommen dieser Tiere oft 

unentdeckt. In der Kulturland-
schaft kann es jedoch durch die 
Lebensweise dieser Arten zu Kon-
flikten kommen. Die Nage-, Grab- 
und Dammbautätigkeiten des Bi-
bers können etwa Schäden in der 

Forst- und Landwirtschaft verursachen oder wasserbautechnische 
Strukturen beschädigen. Aufgrund des Nahrungsspektrums des 
Fischotters, welches sich aus Fischen, Amphibien, Krebsen und 
Weichtieren zusammensetzt, können bei dieser Art Konflikte in 
den Bereichen Fischzucht und Fischerei entstehen. 

Das Land Niederösterreich fördert daher bis  
Dezember 2024 bei Schäden durch den Biber und  
Fischotter, die Umsetzung von Präventionsmaßnahmen. 

Prinzipiell ist es sinnvoll, solche Präventionsmaßnahmen dort  
umzusetzen, wo ein Vorkommen dieser Arten bekannt ist. Als 
Präventionsmaßnahmen können E-Zäune oder Fixzäune, Schutz-
maßnahmen für Einzelbäume (Gitterung, Anstrich) aber auch das 
Verfüllmaterial bei Einbrüchen an Wegen und Ackerflächen und 
Dammsicherungen gefördert werden. Um kleinere Fischteiche  
vor Ausfraß durch den Fischotter zu schützen, haben sich  
E-Zäune und Fixzäune als effektivste Maßnahme herausgestellt. 

Da eine sachgemäße Umsetzung für die Funktionalität der  
Präventionsmaßnahme wesentlich ist, sind Infoblätter auf der  
Internetseite der Naturschutzabteilung des Landes NÖ abrufbar  

a Wildtierinfo a Übersicht a Land Niederösterreich 
(noel.gv.at). Hier finden sich auch Infos zu Förderungen,  
deren Voraussetzungen und der Antragsstellung.

                                         Für die NÖ Landesregierung DI Klingelhöfer

IN-REGION-TAXI

BERGLAND I Dieses Service sichert al-
len Menschen in der Region Mobilität 
zum günstigen Preis als Ergänzung zum 
öffentlichen Verkehr.
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Von links: August Haslauer, gf GR Rene Scheuchelbauer, Manfred Gartner, Gerhard 
Gansch, Thomas Scheibelauer, Erika Köberl, Gertrude Weiß, Barbara Kierberger, 
Johann Paukner, Tanja Wesely, DI Roman Eibensteiner, Bgm. Walter Wieseneder.

BERGLAND I Dorferneuerung und gelebte Dorfgemeinschaft haben in der Gemeinde 
Bergland Tradition. In den Ortsteilen Kendl, Wohlfahrtsbrunn, Landfriedstetten und Dürn-
bach gibt es Dorfhäuser und Vereinsstrukturen. Um die ganze Gemeinde und alle Ortsteile 
in der Dorferneuerung abzubilden, wurde der Verein „Dorferneuerung Bergland“ gegrün-
det. Um die aktive Arbeit des neuen Vereines zu starten ist Bergland seit Juli in der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung. Ein Maßnahmenkonzept zur Aufnahme wurde erstellt. Nun 
wird dieses Konzept weiter ausgearbeitet und ein Leitbild erstellt. Zum Start des Leitbild-
prozesses lud die Gemeinde zu einem Workshop ein. Der Obmann des neuen Dorferneue-
rungsvereines Bgm. Walter Wiesender begrüßte zahlreiche Vertreter:innen und Vereins- 

Start zur Dorferneuerung mit Leitbild und Workshop: Dorfabend in Bergland

funktionäre aus den Ortsteilen. Der Abend 
wurde von Tanja Wesely moderiert. Die sehr 
engagierte Runde arbeitete intensiv an Maß-
nahmen und Projektideen für die nächsten 
vier Jahre. Die Themen Soziale Aufgaben,  
Bildung – Freizeit – Kultur, Siedeln – Bauen – 
Wohnen, Dorfökonomie – Nahversorgung – 
Ortskernbelebung, Mobilität und Klimaschutz 
standen auf dem Programm. Mit dem Ein-
stieg in die NÖ Dorferneuerung wird die Ent-
wicklung von Bergland gemeinsam vorange-
trieben.              
                        Tanja Wesely, Regionalberaterin

Von links: Alexandra Koll,  
Bgm. Walter Wieseneder.

BERGLAND I Mehr als 300 Gemeindever-
treter:innen informierten sich am 23. Oktober 
in Hausmening über die Neuaufstellung der 
Organisation sowie der Förderrichtlinien der 
NÖ Dorf- & Stadterneuerung. Wenn LH-Stell-
vertreter Stephan Pernkopf zum Stammtisch 
einlädt, gibt es Informationen aus erster 
Hand zu den anstehenden Veränderungen  
in der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 

Bergland macht sich mit der neuen Dorf- & Stadterneuerung auf den Weg in die Zukunft

„Unsere Gemeinden sind es, die unsere Dörfer, Städte und Regionen maßgeblich ge-
stalten, weiterentwickeln und ein lebens- und liebenswertes Umfeld für alle Nieder- 
österreicherinnen und Niederösterreicher sichern,“ stellte LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf fest. In den Gemeindestuben sitzen die ersten Ansprechpartner für die Bür-
gerinnen und Bürger, wenn es um viele Fragen des täglichen Lebens geht. Dabei ist  
der Austausch besonders wichtig, nicht nur zwischen Gemeinden und dem Land Nie-
derösterreich, sondern auch untereinander. „Regionale Kooperationen und die Mitwir-
kung der Bevölkerung sind Erfolgsfaktoren für eine erfolgreiche Weiterentwicklung.  
Ein Blick über den Tellerrand lohnt sich und bietet neue Perspektiven“, so Pernkopf 
über die Bedeutung der regionalen Stammtische.
Im Zuge der Neugründung der Dorf- & Stadterneuerung werden neben den Förder-
richtlinien auch die Betreuung der Gemeinden und Vereine neu aufgestellt. Die An- 
gebote würden dadurch effizienter und schlagkräftiger und leisteten weiterhin einen 
unverzichtbaren Beitrag für die Entwicklung des Landes, so Pernkopf.

Bergland bereit für die Zukunft
Die Vertreter:innen aus Bergland zeigten sich nach den Ausführungen von LH-Stv.  
Stephan Pernkopf vom Potenzial der Dorf- & Stadterneuerung, der Gemeindeagentur, 
überzeugt. Bürgermeister Walter Wieseneder betonte die Chancen, die sich für seine 
Gemeinde ergeben: „Gemeinsam möchten wir Bergland noch lebenswerter gestalten. 
Beim Stammtisch haben wir wichtige Inputs mit nach Hause nehmen können, wie uns 
die Dorf- & Stadterneuerung in unserer Gemeinde dabei unterstützen kann.“



14 Gemeinde Bergland

B E R I C H T E  &  I N F O S B E R I C H T E  &  I N F O S

WhatsApp-Service

Liebe Bergländerinnen und liebe Bergländer!

Zusätzlich zu unseren Info-Points wie Homepage,
Facebook, Gem2go und unserer Gemeinde Zeitung

informieren wir Sie mit einem WhatsApp-Service,  
um Sie, liebe Bergländer, noch schneller zu erreichen 

und Ihnen die neuesten News in Bergland zu berichten. 

Sie erhalten Infos über

Veranstaltungen in der Gemeinde/Region, Seminare/Kurse

News in der Gemeinde und noch vieles mehr, ...

Anmeldung in Schritten

Schritt 1: Speichern Sie diese Nummer
0676/ 5687869 in Ihr Handy ein.

Schritt 2: Schreiben Sie per WhatsApp mit
Vornamen und Familiennamen diese Nummer an. 

Möchten Sie keine News mehr erhalten,
dann senden Sie ein „Stopp“ an diese Nummer

und Sie werden vom Verteiler entfernt. 

  

Klima-Quiz für den Advent 

Online-Adventkalender der Plattform 
„Klimawandeln“ mit 24 Gewinnen 
 

Im Adventkalender von klimawandeln.at - der Klimaplattform des Landes Niederösterreich – 

verstecken sich heuer 24 spannende Fragen rund um einen nachhaltigen Lebensstil. Jede 

richtige Antwort bringt mit etwas Glück ein vorgezogenes Weihnachtsgeschenk, denn täglich 

wird ein anderer Preis verlost: vom regionalen Geschenkkorb über Bücher und 

Eintrittskarten, einem Solarrucksack, Gutscheine z. B. für ein Heckenpaket bis hin zum 

KlimaTicket. Jetzt mitmachen: www.klimawandeln.at  
 

Wartezeit aufs Christkind verkürzen  
Wie kann das Christkind möglichst klimaschonend unterwegs sein? Worauf sollte man beim 

Einkaufen von Schokolade achten? Wie verpackt 

man Geschenke nachhaltig? Diese und weitere 

Fragen können Klima-Interessierte in der 

Adventzeit auf 

www.klimawandeln.at/adventkalender 

beantworten und dabei nicht nur wissenswerte 

Fakten erfahren, sondern tolle Preise gewinnen.  

 

Tun, was ein Land tun kann  

Hinter dem Klima-Advent stehen verschiedenste NÖ Landes-Initiativen und Organisationen, 

die sich auf der Plattform klimawandeln.at gemeinsam für Klimaschutz einsetzen.  

 

Mitmachen und tolle Preise gewinnen auf www.klimawandeln.at/adventkalender 

© eNu 

HalloWien seit 10 Jahren im Lachgut
Von links: GR Franz Handl, Alfred und Regina Luger, Marie-
Theres Stickler, Rudi Koschelu, Vizebgm. Johann Rauner.

KROTTENTHAL I „Mit Schmankerl aus der Region und unver-
stärkter, ehrlicher Musik haben wir ein beliebtes Paket geschaffen.  
Wir holen Grinzing nach Krottenthal“, freuen sich Regina und  
Alfred Luger über die gute Stimmung. Mit ein Grund für den  
Erfolg waren sicherlich die musikalischen Größen Marie-Theres 
Stickler und Rudi Koschelu, die erst vor kurzem bei Franz Posch in 
der „liabsten Weis“ zu sehen und hören waren. Die Weine wur-
den von Regina Bernhard „Vinogina“ perfekt zusammengestellt. 
Ein schräger Abend und sicher ein kulturelles Schmankerl. 

Für die Volkskultur Alfred Luger 
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Grinzing nach Bergland geholt

Seit dem 23. Oktober kann der 
neue NÖ Wohnkostenzuschuss 
online auf der Webseite des 
Landes Niederösterreich (www.
noe.gv.at) beantragt werden. 

NÖ Wohnkostenzuschuss
kann beantragenNÖ Wohnkostenzuschuss kann beantragen 

 

Seit dem 23. Oktober kann der neue NÖ Wohnkostenzuschuss online auf der Webseite des Landes 
Niederösterreich (www.noe.gv.at) beantragt werden. Entlastet werden soll dadurch das untere Einkommensdrittel 
mit 150 Euro für die erste im Haushalt lebende Person und 50 Euro für jede weitere Person im Haushalt.  

Die Förderung können jene Haushalte beantragen, deren Einkommen folgende Grenze nicht übersteigt: 

• € 20.000 für eine Person mit Hauptwohnsitz in NÖ 
• € 50.000 wenn an einer Adresse mehrere Personen ihren Hauptwohnsitz haben 

Die Beantragung des neuen NÖ Wohnkostenzuschusses ist bis 31. Dezember 2023 unter www.noe.gv.at online 
möglich. Personen, die keinen Online-Zugang haben, können sich an die Servicenummer 02742/9005-
15970 oder an das Gemeindeamt wenden. 

 

Entlastet werden soll dadurch das untere Ein-
kommensdrittel mit 150 Euro für die erste im 
Haushalt lebende Person und 50 Euro für jede 
weitere Person im Haushalt. 

Die Förderung können jene Haushalte beantragen, deren 
Einkommen folgende Grenze nicht übersteigt:
• 20.000 Euro für eine Person mit Hauptwohnsitz in NÖ
• 50.000 Euro wenn an einer Adresse mehrere Personen 
ihren Hauptwohnsitz haben

Die Beantragung des neuen NÖ Wohnkostenzuschus-
ses ist bis 31. Dezember 2023 unter www.noe.gv.at 
online möglich. Personen, die keinen Online-Zugang 
haben, können sich an die Servicenummer 0 27 42 / 
9005 - 159 70 oder an das Gemeindeamt wenden.
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9. Bergland Schitag 
nach Hinterstoder 

 

Für alle begeisterten Schifahrer/innen der Gemeinde wird traditionell ein 
Schitag nach Hinterstoder organisiert! 

Termin: Samstag, 13. Jänner 2024 
Treffpunkt: 06:45 Uhr Gemeindeamt Bergland 

Abfahrt: 07:00 Uhr  
 
Rückfahrt: ca. 18:00 Uhr von Hinterstoder 
‐> Ankunft Bergland  ca. 20:30 Uhr 

 
Kosten für Busfahrt incl. Schitageskarte: 

€ 65,‐ für Erwachsene 
€ 40,‐ für Jugendliche (Jahrgang 2005‐2008)  
€ 25,‐ für Kinder (Jahrgang 2009‐2017) 

 

Die Anmeldung erfolgt bis Dienstag den 09. Jänner 2024. 
 
‐ per whats app ‐> Gemeinde Whats app Nummer:         0676/5687869 
‐ telefonisch am Gemeindeamt:         07416/54900 
‐ oder per Mail an:           gemeinde@bergland.gv.at 

 
Bitte Vor‐ & Nachname sowie Geburtsjahr bei der Anmeldung angeben! 

 
Die Anmeldung ist erst gültig nach Überweisung des Betrages auf das Konto 

der Gemeinde Bergland! 
IBAN: AT35 4715 0380 1305 0100, Volksbank NÖ 

Bei Verhinderung wird gebeten,  
dies rechtzeitig auf der Gemeinde  (Frau Koll oder Frau Handl) zu melden! 

Kurzfristige Abmeldung bei GR Johannes Refenner: 
Mobil: 0664/1442887  

Die restlichen Kosten werden wie jedes Jahr von der ÖVP Bergland übernommen! Danke! 
 

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung! 
 

Wir freuen uns auf einen lustigen, unfallfreien und sonnigen Schitag mit euch! 
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Dämmerungseinbruch hat wieder Saison! 

Im Herbst kommt es vermehrt zu Dämmerungseinbrüchen.

Neben Wohnräumen sind auch Kellerabteile

bei Einbrechern hoch im Kurs. 

D ie Tage werden wieder kürzer und die Dunkelheit 
setzt früher ein: Es ist Herbstzeit. Mit dem Herbst 

haben auch Dämmerungseinbrüche wieder Hochsaison. 
In der Zeit von November bis März verschaffen sich die 
Täter im Schutz der Finsternis Zugang zu Wohnungen 
und Häusern, insbesondere dann, wenn keine Sicher-
heitsmaßnahmen von außen zu erkennen oder Zeichen 
der Abwesenheit sichtbar sind. Doch auch Kellerabteile 
sind von den Einbrechern ein beliebtes Ziel.

Tipps der Kriminalprävention 
• Schließen Sie Fenster und Terrassen- und Balkontüren, 
 auch wenn Sie nur kurz weggehen! 
• Verwenden Sie Zeitschaltuhren und Bewegungsmelder 
 für die Innen- und Außenbeleuchtung! 
• Durch eine gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe 
 können Einbrüche verhindert werden. 
• Melden Sie Verdächtiges der Polizei! 
• Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werkzeug 
 können praktische Helfer für Einbrecher sein. Sie sollten 
 versperrt im inneren des Hauses aufbewahrt werden. 

Wenn der Täter anwesend ist 
• Erwecken Sie den Eindruck, dass Sie nicht allein sind! 
 Rufen Sie einen Namen – zum Beispiel: 
 „Helmut, hörst Du das?“ 
• Schalten Sie das Licht an! 
• Ermöglichen Sie dem Täter die Flucht und stellen 
 Sie sich ihm nicht in den Weg! 
• Merken Sie sich möglichst viele Details 
 vom Erscheinungsbild des Täters! 
• Rufen Sie die Polizei unter 133 und geben Sie Informationen 
 zur Anzahl der Täter und Fluchtrichtung weiter! 
 Halten Sie die telefonische Verbindung mit der Polizei! 

Nach einem Einbruch 
• Bewahren Sie Ruhe und rufen Sie die Polizei unter 133 an! 
 Telefonische Verbindung mit der Polizei halten und den 
 Anweisungen folgen! 
• Verändern oder berühren Sie nichts!

Weitere Tipps 
https://www.bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuetzen/start.aspx

Jeden 2. Dienstag im Monat,
13 Uhr, Gemeinde Bergland,

1. Stock, hinteres Musikzimmer

12. Dezember 2023

9. Jänner, 13. Februar,

12. März 2024

Mut terberatungsteam

OA Dr. Sonja Drax ler

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
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GESUNDES BERGLAND

L E B E N S W E R T E S  B E R G L A N D

Über Ihre Teilnahme freut sich
der Arbeitskreis BhW und „Gesunde Gemeinde“ Bergland!

Nachweis für die Auffrischung (8 Stunden)

im Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer.

Grundlagen der Ersten Hilfe, Herzinfarkt, Schlaganfall, 
Leben retten (stabile Seitenlage, Wiederbelebung), Verletzungen.

Mi. 6. März & Mi. 13. März 2024
2 Nachmittage I jeweils 13 - 17 Uhr

Rotes Kreuz Ybbs I Lehrsaal 
Ybbsflußstraße 1 I 3370 Ybbs an der Donau

Kosten: 60,– Euro

Anmeldung: Gemeindeamt Bergland 
0 74 16 / 549 00 - 0

Erste-Hilfe-Auffrischung

Herzliche Einladung

ARBEITSKREIS-
TREFFEN

„Gesunde Gemeinde 
und BhW Bergland“

Donnerstag,
18. Jänner 2024

19 Uhr
Gemeindeamt

Bergland

Wir freuen uns 
über jeden 

Interessierten 
der mitarbeiten 

und Ideen 
einbringen möchte!

Erfolgreiche Challenge für Bergland

BERGLAND I Von 1. Juli bis 30. September suchte Sport-
land NÖ in Kooperation mit spusu und den beiden NÖ Ge-
meindevertreterverbänden wieder die aktivsten Gemeinden 
Niederösterreichs. Besonders freut es uns, dass auch Kinder 
bzw. Jugendliche teilgenommen haben und sich gegenseitig 
zu mehr Bewegung animiert haben. 

Von links: GR Anja Handl, Gertraud Pabst, Karina 
Lasselsberger, Cornelia Handl, Paul Scheuchelbauer, 
Michael Neunlinger, Sebastian Handl.

Cornelia Handl gratuliert Her-
bert Moschinger zum 2. Platz.

Gemeinderätin Anja Handl gratu-
lierte den aktivsten Erwachsenen 
und Jugendlichen für ihr sportli-
ches Engagement und über-
reichte allen einen Preis. 

Erwachsene:
1. Platz: Karina Lasselsberger
2. Platz: Herbert Moschinger
3. Platz: Gertraud Pabst

Kinder/Jugendliche
1. Platz: Markus Neunlinger
2. Platz: Paul Scheuchelbauer
3. Platz: Sebastian Handl
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Gruppenübergreifendes Arbeiten im Kindergarten
Bei gruppenübergreifenden Stationen konnten sich die Kinder aus 
allen Regelgruppen kennenlernen und gemeinsam einen „bunten 
Tag“ mit herbstlichen Bildungsimpulsen erleben. Die Geschichte 
vom Kartoffelkönig wurde den Kindern im Zuge von einem 
„Kleine-Welt-Spiel“ nähergebracht. Im Bewegungsraum wurden 
nicht nur Obst und Gemüse geerntet, sondern auch Bewegungs-
spiele rund um den Herbst angeboten. Mit Hilfe von Pipetten 
durften die Kinder mit bunten Farben experimentieren und dabei 
ihr eigenes Herbstblatt herstellen. Ein Bilderbuchkino veran-
schaulichte den Kindern wie schön der Herbst sein kann. 

Kindergarten Bergland

Besuch der Bäuerinnen im Kindergarten
Am 18. Oktober 2023 durften sich die Vorschulkinder über den 
Besuch von drei Bäuerinnen freuen. Bezugnehmend zum Thema 
„Erntedank“ wurden ihnen mit allen Sinnen verschiedene Back-
zutaten und Getreidearten nähergebracht. Ein besonderes High-
light war das Backen von knusprigen Brötchen und das Butter-
schütteln, welche sie anschließend bei der selbst gedeckten Tafel 
verkosten durften. Das gesamte Kindergartenteam bedankt sich 
herzlich bei Andrea Fitzthum, Elisabeth Refenner und Verena 
Schedelmayer für das Engagement, die wertvollen Ideen und den 
Besuch im Kindergarten Bergland. 
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Kindergarten Bergland

Kindergarten-Einschreibung

Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2024/25 ist bis spätes-
tens 22. Jänner 2024 möglich. Die dafür benötigten Formulare 

finden Sie zum Download auf der Website der Gemeinde Bergland  
https://www.bergland.gv.at/einschreibung. 

Bitte füllen Sie die Formulare gut leserlich oder mit dem PC aus und tragen 
Sie unbedingt Ihre E-Mail-Adresse ein, damit der Kindergarten Sie über 
weitere Termine kontaktieren kann. 

Die ausgefüllten Formulare können entweder an den Kindergarten 
persönlich (nach Terminvereinbarung), per E-Mail (kindergarten@
bergland.gv.at) oder in Papierform (Einwurf in Postkasten des Kin-
dergartens oder an die Adresse Bergland 2, 3254 Bergland) übermittelt 
werden. 

HINWEIS

Ab September 2024 ist der Kindergartenbesuch bereits ab 
zwei Jahren möglich. Bei Fragen ist die Kindergartendirektorin,  
Manuela Harrauer, jeden Montag von 9:00 bis 11:00 Uhr unter der  
Telefonnummer 0 74 16 / 549 00 - 22 erreichbar.

Kinderbibliothek
In Anlehnung an das 
heurige pädagogische 
Thema „Sprache –  
der Schlüssel zur Welt“ 
steht den Kindergar-
tenkindern in diesem 
Jahr eine Kinderbib- 
liothek zur Verfügung.  
In regelmäßigen Ab-
ständen gibt es einen 
sogenannten „Tag der 
offenen Bibliothek“, wo das Kind selbst wählen 
darf, welches Buch es für einige Tage mit nach 
Hause nehmen möchte. Dieses Angebot in Zusam-
menarbeit mit den Eltern ist eine tolle Initiative, 
um den Kindern die Freude an der Sprache zu ver-
mitteln und sie in diesem wichtigen Entwicklungs-
bereich zu unterstützen.

Das gesamte Kindergartenteam wünscht allen  
ein besinnliches Weihnachtsfest und schöne  
Feiertage!

Das Kindergartenteam Bergland 
Manuela Harrauer, Leiterin

Beratung von Frauen für Frauen im Bezirk Melk

Lilith Frauenberatung – Außenstelle in Melk 

bietet Frauen und Mädchen Hilfe zur Selbsthilfe, sowie rasche und unbürokratische Beratung
und Unterstützung in unterschiedlichen Lebenssituationen. 

Unser Angebot ist kostenlos und vertraulich!

  
 

Lilith Frauenberatung Krems • Melk  
Hafnerplatz 12 • 3500 Krems 
Bahnhofstraße 3 • 3390 Melk  

02732/85 555  
beratung@lilith-krems.at  

www.lilith-krems.at 
 

  
 

 
Mit finanzieller Unterstützung von  

 

                  
 
 

Beratung von Frauen für Frauen im Bezirk Melk 

Lilith Frauenberatung – Außenstelle in Melk  

bietet Frauen und Mädchen Hilfe zur Selbsthilfe, sowie rasche und unbürokratische Beratung und 
Unterstützung in unterschiedlichen Lebenssituationen.  

Unser Angebot ist kostenlos und vertraulich! 

Wir beraten Frauen unabhängig von ihrem Alter, ihrer Berufs-, Kultur-, Schicht-, Religions- oder 
Staatszugehörigkeit.  

Beratung, Information und Unterstützung finden Frauen bei gesundheitlichen, psychischen und 
sozialen Anliegen, bei familiären Fragen, Beziehungsthemen und in anderen herausfordernden 
Situationen. Wir bieten Frauen anonyme Beratung und die Möglichkeit, Wertschätzung und 
Entlastung zu erfahren.  

Beratungen in der Lilith Frauenberatung Melk sind nach Terminvereinbarung jeden Mittwoch von 
8:00-13:00 im PVZ Melk in der Bahnhofstraße 3 möglich. 

Frauen und Mädchen finden in der Lilith Frauenberatung Melk Unterstützung in allen 
Lebenslagen wie zum Beispiel bei:  

• Persönlichen Krisen 
• Beziehungsthemen 
• Gewalterfahrungen 
• Schwangerschaftskonflikte 
• Erziehungsthemen 
• Fragen zur sexuellen Orientierung und Entwicklung 
• Finanziellen Sorgen 
• Weitervermittlung zu anderen Einrichtungen  

Das Projekt wird finanziert durch das Bundesministerium für Frauen, Land Niederösterreich, Stadt 
Melk und zahlreiche Melker Gemeinden.  

Es ist ein Projekt von Frauen für Frauen und unterstützt Frauen  

• bei der Ausweitung und Entwicklung ihrer Handlungsmöglichkeiten,  
• der Stärkung und Förderung ihres Selbstbewusstseins  
• und der Gestaltung autonomer Lebensentwürfe. 

 

Lilith Frauenberatung Melk: Bahnhofstraße 3, 3390 Melk 

Öffnungszeiten in Melk: Jeden Mittwoch von 8.00 bis 13.00 Uhr 

Bitte um Terminvereinbarung! 

Telefon:  02732 85 555 und 0676 580 58 79  

beratung@lilith-krems.at      www.lilith-krems.at 

Bitte um Terminvereinbarung!

Wir beraten Frauen unabhängig von ihrem Alter, ihrer Be-
rufs-, Kultur-, Schicht-, Religions- oder Staatszugehörig-

keit. Beratung, Information und Unterstützung finden Frauen bei 
gesundheitlichen, psychischen und sozialen Anlie-
gen, bei familiären Fragen, Beziehungsthemen und 
in anderen herausfordernden Situationen. Wir bieten 
anonyme Beratung und die Möglichkeit, Wertschätzung und 
Entlastung zu erfahren.  Beratungen sind nach Terminverein-
barung jeden Mittwoch von 8 bis 13 Uhr im PVZ Melk in der 
Bahnhofstraße 3 möglich.
• Persönlichen Krisen • Beziehungsthemen 
• Gewalterfahrungen • Schwangerschaftskonflikte 
• Erziehungsthemen • Finanziellen Sorgen
• Fragen zur sexuellen Orientierung und Entwicklung

Das Projekt wird finanziert durch das Bundesministerium für 
Frauen, Land NÖ, Stadt Melk und Melker Gemeinden. 

Es ist ein Projekt von Frauen für Frauen und unterstützt Frauen 
• bei der Ausweitung und Entwicklung ihrer  
 Handlungsmöglichkeiten, 
• der Stärkung und Förderung ihres Selbstbewusstseins 
• und der Gestaltung autonomer Lebensentwürfe.

Lilith Frauenberatung Melk
3390 Melk, Bahnhofstraße 3 
Jeden Mittwoch von 8.00 bis 13.00 Uhr
02732 85 555, 0676 580 58 79 
beratung@lilith-krems.at, www.lilith-krems.at
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland

Wir konnten in diesem Schuljahr bereits einige lehrreiche 
Projekte und schöne Ausflüge mit den Kindern erleben.

„Hallo Auto“
Bei dem Verkehrserziehungsprojekt „Hallo Auto“ vom ÖAMTC 
lernten die Kinder der 3. Klassen das Bremsverhalten eines Autos 
bei trockener und nasser Fahrbahn kennen. In einem speziellen 
Auto konnten die Kinder selbst eine Bremsung durchführen. 
Durch dieses Verkehrserziehungsprojekt sollen die Schülerinnen 
und Schüler mehr Sicherheit im Straßenverkehr erlangen. Wir be-
danken uns bei der Feuerwehr für die freundliche Unterstützung. 

Wandertage im September
Bei bestem Wetter machten die Kinder der 1. Klassen eine  
schöne Wanderung in Petzenkirchen und Umgebung. Die  
2. Klassen besuchten den Mostlandgarten im Josephinum  
und erfuhren dort viel Interessantes zum Thema Landwirtschaft. 
Wir danken Johannes Refenner für die lehrreiche Führung. 
Die 3. Klassen besuchten im Zuge ihres Wandertages die öffent- 
liche Bücherei Wieselburg und wurden dort herzlich empfangen.   
Wie immer haben uns bei den Wandertagen einige Eltern  
begleitet, dafür herzlichen Dank.

Berufe zum Angreifen
Ende September besuchten die Schülerinnen und Schüler  
der 4. Klassen bei der Messe Wieselburg die Veranstaltung  
„Berufe zum Angreifen“. An verschiedenen Stationen konnten  
sie unterschiedlichste Berufe kennenlernen und praktische  
Übungen durchführen. Als Abschluss wanderten die Kinder  
zurück zur Schule. 
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland

Das Team der Volksschule bedankt sich bei den Gemeinden und 
den Eltern für die gute Zusammenarbeit und wünscht einen schö-
nen Advent sowie eine besinnliche Vorweihnachtszeit!

Volksschule Petzenkirchen 
Karin Simoner, MEd, Leiterin

Hopsi Hopper 
Auch in diesem Schuljahr nehmen wir mit allen Klassen an dem 
Bewegungsprogramm „Kinder gesund bewegen“ teil, bei dem 
uns „Hopsi Hopper“ in den Turnstunden besucht.

Musikinstrumente
Die Klassenelternvertreterinnen unserer Schule ermöglichten uns 
den Ankauf neuer Musikinstrumente. Dafür herzlichen Dank!

Autorinnen-Lesung von Gabriele Rittig und Lese-Kino
Am 24. Oktober besuchte uns die Kinderbuchautorin Gabriele  
Rittig und begeisterte die Kinder mit Erzählungen aus ihren  
Büchern. Wir bedanken uns bei den Klassenelternvertreterinnen 
für die Finanzierung dieser Veranstaltung.  
Am 25. Oktober veranstalteten die Lehrerinnen für alle Schülerin-
nen und Schüler ein Lese-Kino, bei dem verschiedene Bilder- 
bücher und Geschichten vorgelesen wurden.

Projekttage der 4. Klassen
Die Kinder der 4. Klassen waren im Oktober mit ihren Lehrerinnen 
auf Projekttage in Melk und unternahmen mehrere Ausflüge.  
Auf dem Programm standen der Besuch der Landeshauptstadt  
St. Pölten, eine Stadtführung durch Melk, die Fahrt mit der  
Wachaubahn nach Krems und eine Schifffahrt nach Dürnstein. 
Zum Abschluss besuchten die Kinder das Stift Melk. 

Verkehrserziehung mit der Polizei
Wie jedes Jahr durften unsere Taferlklassler das sichere Überque-
ren der Straße mit einer Polizistin und einem Polizisten üben. Wir 
bedanken uns bei der Polizei für die gute Zusammenarbeit.
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Große Einsatzübung in Petzenkirchen bei der Firma Wopfinger
Am Samstag, dem 21. Oktober wurde eine umfangreiche Einsatzübung abge-
halten. Das Übungsszenario befand sich auf dem Gelände der Firma Wopfinger 
in Kendl und beinhaltete verschiedene Einsatzszenarien, darunter einen Brand-
einsatz sowie einen technischen Einsatz.
Die Übungsannahme war ein weitreichender Wohnhausbrand im Bürogebäude 
mit mehreren vermissten Personen. Gleichzeitig ereignete sich ein Unfall im  
Backenbrecher, bei dem zwei Personen verschüttet wurden. Insgesamt nahmen 
an der Übung elf Feuerwehren mit 168 Einsatzkräften und 26 Fahrzeugen teil. 
Das Rote Kreuz Ybbs war mit Bezirkseinsatzleiter, zwei Rettungswägen und  
einem sechsköpfigen Team ebenfalls Teil der Übung.

Einsätze im Herbst
Mehrere Brandeinsätze forderten im Herbst die Ka-
meradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Petzenkirchen-Bergland. Auch das neue Kom-
mandofahrzeug kam dabei zum Einsatz und diente 
zur Errichtung des Atemschutzsammelplatzes. Zu-
sätzlich waren mehrere technische Einsätze auf den 
Straßen beider Gemeinden im Einsatzbereich von 
Bergland & Petzenkirchen zu bewältigen.

Abschnittsübung in Petzenkirchen.

Mehr Fotos gibt es 
auf unserer Homepage! 

   Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland
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24-Stunden Action Tag der Feuerwehrjugend 
Von Freitag, dem 3. bis Samstag, den 4. November zogen die Kids 
der Feuerwehrjugend von Zuhause aus und ins Feuerwehrhaus 
ein. Der 24-Stunden-Action-Tag stand am Programm. 
Ganz traditionell übernachten die Kids der Feuerwehrjugend  
im Feuerwehrhaus und werden innerhalb dieser 24 Stunden zu 
Übungseinsätzen mit der Unterstützung aktiver Kameradinnen 
und Kameraden gerufen. 
Zwischen den Übungen standen Freizeitaktivitäten, Spiele und 
Ausbildung für das aktuelle Fertigkeitsabzeichen Technik am Plan.

Abschnittsübung in Petzenkirchen.

Jahressammlung 2023/24
Die Freiwillige Feuerwehr  
Petzenkirchen-Bergland bittet 
herzlich um Ihre Unterstützung 
bei unserer traditionellen 
Jahressammlung. Ihre Spen-
den ermöglichen wichtige In-
vestitionen in Ausbildung, Fahr-
zeuge und Ausrüstung, damit  
wir auch weiterhin schnell und 
effektiv für Ihre Sicherheit sorgen 
können. Jeder Beitrag, ob groß 
oder klein, hilft. Vielen Dank für  
Ihre Spende!

FF Petzenkirchen-Bergland 
VM Matthias Schmutzer

   Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland
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6 gratis
Reinigungstabletten beim

Kauf von 2 Claris Filtern
im Wert von € 10,- 

- 10 %
auf alle lagernde

Einbaugeräte

beim 
Kauf eines TVs ein ORF

Cardless Modul im Wert
von € 85,- kostenlos dazu

würfeln Sie sich Ihren
Weihnachtsrabatt 

(bis max. 12 %)
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entsamstage

EXPERT GAMSJÄGER’S

Adventsamstage
02.12.

Ö F F N U N G S Z E I T E N   E I N K A U F S S A M S T A G E

09.12.

16.12.

23.12.

B E R G L A N D

 8 : 3 0 - 1 2 : 0 0  U H R
1 3 : 3 0 - 1 7 : 0 0  U H R

P U R G S T A L L

 8 : 0 0 - 1 2 : 0 0  U H R

3 2 5 4  B E R G L A N D
B E R G L A N D  C E N T E R  1 6

3 2 5 1  P U R G S T A L L
J U B I L Ä U M S S T R A S S E  1

0 7 4 1 2 / 5 2 2 4 9 - 4 1
e l e k t r o g a m s j a e g e r . a t

Verlosung*

inkl. Verlosung von 2x LG

Soundbar im Wert von € 999,-
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Österreichischer Kameradschaftsbund Petzenkirchen-Bergland

Das abgelaufene Vereinsjahr 2023 begann mit einer Ge- 
denkmesse am 5. März für alle gefallenen, vermissten  

und verstorbenen Kameraden. Nach der Messe wurde beim  
Kriegerdenkmal ein Kranz niedergelegt. 

Anschließend wurde im Vereinslokal, Gasthaus „Zur Traube“,  
die Generalversammlung mit Neuwahlen abgehalten. 

Folgender Vorstand wurde für die 
nächsten vier Jahre einstimmig gewählt:
 Obmann: Sepp Sattelberger
 Obmann-Stv.: RegRat Ing. Franz Refenner
 Kassier: Franz Gartner
 Schriftführer: Johann Handl
 Schriftführer-Stv.: Karl Hinteregger
 Kassenprüfer: Dir. Josef Bauer, Reinhard Probst
 Vorstandsmitglieder: Franz Landstetter, Alois Sanitzer, 
  Leopold Wagner, Franz Hell, Anton Moser,  
  Josef Nestinger sen., Alfred Buchberger,  
  Franz Mutenthaler, Johann Glöckl,  
  Herbert Schalhaas sen.

Im vergangenen Jahr mussten wir von Kamerad Stefan Zauner  
für immer Abschied nehmen. Stefan war 23 Jahre unter- 
stützendes Mitglied und der ÖKB wird stets in Dankbarkeit  
an ihn zurückdenken.

Derzeit unterstützen den ÖKB 71 Mitglieder.

Die traditionellen Ausrückungen zu Fronleichnam, Allerheili-
gen und zur Gedenkfeier beim Lagerfriedhof in Dürnbach wurden 
durchgeführt. Für viele Kameraden sind aber die Ausrückungen 
altersbedingt leider schon zu beschwerlich und wir appellieren  
an die jüngeren Kameraden, uns nicht im Stich zu lassen und  
mitzugehen!

Wir bedanken uns bei den beiden Gemeinden Bergland  
und Petzenkirchen für die Unterstützung und auch bei der 
Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland für die Begleitung.

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2024!

Österreichischer Kameradschaftsbund                                                                    
Sepp Sattelberger, Obmann

Fo
to

: M
ar

tin
 G

ar
tn

er

Fo
to

: S
ep

p 
Sa

tte
lb

er
ge

r



26 Gemeinde Bergland

B E R I C H T E  &  I N F O S B E R I C H T E  &  I N F O S

Das vierte Quartal im Jahr ist traditionell  
ein sehr intensives. Mit der Gestaltung 

der kirchlichen Feste, der „Feierlichkeiten  
zu den Jubelpaaren“ – alle Hochzeitspaare,  
die sich vor 25, 40, 50, 60 … Jahren getraut 
haben, dem Erntedankfest der Pfarre Petzen-
kirchen, der Pfarrwallfahrt in die Basilika 
Mariazell - traditionell am ersten Samstag im 
Oktober und dem Allerheiligenfest mit Fried-
hofsgang waren wir schon sehr viel unterwegs 
und hatten zusätzlich zu unseren regelmäßigen  
Proben einige Ausrückungen.

Aber auch der Spaß kam nicht zu kurz und  
so freuten wir uns über eine erfolgreiche 
Teilnahme einer Abordnung unserer Jugend 
beim Vereinswettkampf in Landfriedstetten 
und gratulieren dazu recht herzlich.

Bei der Eröffnung des neuen Betonmisch-
werks der Firma Wopfinger durften wir mit 
unseren Klängen einen Beitrag zu diesem ge-
lungenen Fest darbieten. Die hohe Anzahl an 
Prominenz und unsere traditionelle Musik  
waren das berühmte Tüpfelchen auf dem „i“.

Heuer war es wieder so weit. Die 40-jährige 
Partnerschaft mit der Gemeinde Petzen-
kirchen und Ahlshausen-Sievershausen 
wurde mit einem Frühschoppen gefeiert. Da  
wir vor 15 Jahren unsere deutschen Freunde 
besuchen und kennenlernen durften, haben wir 
wieder sehr viele bekannte Gesichter gesehen.

Ausrückung zu Allerheiligen.

Eröffnung der Firma Wopfinger.

Vereinscup der JVP.

            Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland
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20. Geburtstag von Alexander Rauner.

Hochzeit Anna und Matthias Halmetschlager.
In diesem intensiven Herbst freuten wir uns auch über unseren sehr  
jungen Nachwuchs und daher gratulierten wir unserer Flötistin Ulli 
und ihrem Hannes Rafetzeder herzlich zu ihrer Tochter Laura.

Etwas ganz Besonderes war die Musikerhochzeit unserer Tubistin 
Anna und unserem Posaunisten und Kapellmeister-Stv. Matthias  
Halmetschlager. Nach dem gemeinsamen „JA“ spielten wir mit  
einigen befreundeten Musikgruppen. Es war eine gelungene Feier.

Bezüglich runder Geburtstage wurde unsere Kondition mit einigen  
Feierlichkeiten getestet. Wir gratulierten unseren Fans, Gönnern, Spon-
soren und Freunden Andreas Halmetschlager und Roland Piber  
zu ihren Jubiläen. Aber auch intern hatten wir unsere runden Geburts-
tage und so gratulierten wir Alexander Rauner zu seinem 20. Ge-
burtstag und unserem Kapellmeister Martin Gartner – gemeinsam 
mit der Stadtkapelle Wieselburg – zu seinem 50. Geburtstag. Noch-
mals „Alles Gute“ allen Geburtstagskindern und wir bedanken uns für 
alle vergangenen und freuen uns auf alle zukünftigen Feierlichkeiten.

Nun geht unser Jubiläumsjahr „100 Jahre Marktmusikkapelle Petzen-
kirchen-Bergland“ erfolgreich zu Ende und wir bedanken uns herzlich 
bei allen Mitfeiernden, Gratulanten, Freunden, Unterstützern, Gönnern, 
Sponsoren – hier ganz besonders bei den Firmen Haubenberger, 
Rauner und Halmetschlager, bei den beiden Gemeinden Petzen-
kirchen und Bergland und allen Musikern und Marketenderinnen  
der Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland.

Wir freuen uns schon auf eine schöne musikalische Zeit im nächsten 
Jahr 2024 und wünschen Ihnen alles Gute, viel Erfolg, Gesundheit, 
Glück und Freude mit unserer Musik.

Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland
Kapellmeister Bmst. Dipl.-Ing. Martin Gartner50. Geburtstag von Martin Gartner.

            Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland
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Für die Saison 2023/24 ist unser sportliches Ziel auf junge Talente 
aus den eigenen Reihen und aus der Umgebung zu setzen.  

Darum verzichtet die sportliche Leitung unter Robert Doppler und 
Patrick Scherz auf zwei Legionäre. An dieser Stelle wollen wir uns 
bei Erik Hric und Jaroslv Vavak für ihren Einsatz bedanken.

Bislang ist die Umstellung auf junge engagierte Spieler voll aufge-
gangen. Wir sind in der Kampfmannschaft auf dem hervorragenden 
vierten Tabellenplatz und konnten im Herbst bereits 27 Punkte sam-
meln. Somit liegen wir nur 6 Punkte hinter dem Herbstmeister Win-
klarn. Unsere Torbilanz im Herbst lässt sich mit 33:23 auch sehen. 

Noch besser lief der Herbst in der U23-Mannschaft. Wir dürfen  
unserer U23-Mannschaft ganz herzlich zum Herbstmeister  
gratulieren. Die U23 konnte sich mit 31 Punkten, punktegleich  
mit Ligakonkurrent Gottsdorf auf Grund des direkten Duells zum 
Herbstmeister küren. Das macht uns stolz und zeigt uns, dass der 
eingeschlagene Weg richtig ist!

Auch aus unserem Nach-
wuchs gibt es viel Posi- 
tives zu berichten. Unsere 
Trainer:innen betreuen  
derzeit mehr als  
100 Kinder in unseren 
Nachwuchsmannschaften. 
Es gelingt uns unter  
Neo-Nachwuchsleiter  
Thomas Handl in der  
Saison 2023/24 eine U15, 

U14, U12, U11, U10, U9, U7 und Fußball-Bambinis zu stellen. 
Dazu haben sich wieder einige unserer Nachwuchstrainer in  
der Sportschule Lindabrunn weitergebildet. Ein Einstieg ins 
Fußballtraining ist in jeder Altersklasse jederzeit möglich!

Neu war auch am 24. Sep-
tember ein so genannter 
Fußball-Frühshoppen. 
Fußball und Frühshoppen 
muss kein Widerspruch 
sein. So konnten wir bei 

dieser Veranstaltung zahlreiche Besucher 
verbuchen, die sich bei köstlichen Grill-
Hendl, Koteletts und Sturm über einen  
3:0 Heimerfolg freuen durften. Wir  
planen eine Fortführung im Juni 2024.

Am 6. Jänner 2024 wird nach drei Jahren Pause wieder unser 
großes SVPB BSB Personalservice Hallenmasters im Ybbser 
Freizeitzentrum über die Bühne gehen. Halten Sie sich den Termin 
schon frei – Wir freuen uns, wenn wir Ihnen wieder Bandenzauber 
vom Feinsten präsentieren dürfen. An dieser Stelle ein großes  
Dankeschön an unsere Hauptsponsoren Haubis, Volksbank,  
Gemeinde Bergland und Marktgemeinde Petzenkirchen. 
Ebenfalls bedanken wir uns bei allen Mietern der Werbeflächen 
am Sportplatz, an die Sponsoren bei Match-Patronanzen und 
Matchbällen.

Herzlichen Dank auch an unsere 450 Mitglieder und  
50 VIP-Club Mitglieder, die immer ihren Beitrag leisten 
und manchmal noch eine Spende obendrein dazugeben.

Der Vorstand und die Spieler des SV Volksbank Haubis Petzen- 
kirchen Bergland wünsche Ihnen allen ein glückliches und zu- 
friedenes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten und ein  
glückliches und vor allem gesundes neues Jahr 2024!

SV Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland
Jürgen Strohmar, Obmann

Herzlichen Glückwunsch der U23-Mannschaft zum Herbstmeister 2023!

 Sportverein Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 
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28. HALLENMASTERS

Freizeitzentrum Ybbs/Donau

präsentiert das

Fremdenverkehrsverein

Wieder stehen wir am Ende eines Jahres und möchten  
Ihnen über die Vereinsarbeit berichten.

Beginnend wie immer, mit dem Kinderfaschingsball für  
unsere Kleinsten. Dieses Jahr, erstmal im Turnsaal der Volks- 
schule, war es ein super Erfolg. 

Am 19. März organisierten wir wieder die Blutspendeaktion  
im Gemeindeamt Petzenkirchen.

Wegen des schlechten Wetters, konnten die Ruhebänke  
(ca. 60 Stück) heuer erst später geputzt, ausgemäht und  
erneuert werden.  Genießen Sie bei einem Spaziergang die  
Pause auf einem Bankerl. Auch der Nepomuk beim Schloss  
wird immer wieder von uns gepflegt.

Die Sonnwendfeier am 23. Juni konnte trotz Regenschauer, 
kurz vor Beginn, mit reger Teilnahme abgehalten werden.  
Die Feuershow und die sehr gute Bewirtung sorgten für  
gute Stimmung. 

Bei sehr schönem Wetter fand am 26. August die 60. Radpartie 
mit 72 Teilnehmern statt. Die Route führte über St.Leonhard-
Oberndorf-Purgstall wieder nach Petzenkirchen zum Abschluss 
mit einer Tombolaverlosung. Mit der Band die „Sidesleepers“,  
einer Grillerei sowie Mehlspeisen genossen alle einen  
schönen Abend.

Die Lichtereinschaltung am  
2. Dezember wurde dieses Jahr  
vom Kindergarten Bergland und  
der Musikkapelle der Marktge-
meinde Petzenkirchen gestaltet. 
Danke für die Vorbereitung des  
Festaktes mit den Kindern, unter  
der Leitung von Manuela Harrauer. 
Das Team des FVV versorgte die 
Gäste mit Glühwein und Kinder-
punsch sowie Gebäck.

Unsere Vereinsmitglieder werden in den ersten Wochen des 
neuen Jahres wieder mit der Jahressammlung zu Ihnen kommen. 
Wir wollen natürlich weiterhin unsere Arbeiten zur Verschö-
nerung des Ortes durchführen und diverse Veranstaltungen 
oder auch „Neues“ für unsere Mitbürger organisieren.  
Für die Spenden im Voraus ein „Dankeschön“!  

VORSCHAU: 21. Jänner 2024  
Kinderfaschingsball im Turnsaal der Volksschule Petzenkirchen

Das Team des FVV Petzenkirchen/Bergland wünscht Ihnen  
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr! 

FVV Petzenkirchen-Bergland 
Gabriele Schindelegger
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Mit dem 20. Oktober 2023 ging die  
heurige Saison im Tennisverein Petzen-

kirchen-Bergland zu Ende. Die Tennisplätze 
und das Vereinshaus wurden winterfest  
gemacht und gehen in die wohlverdiente 
Winterpause. Die Tennisspieler des Vereins 
blicken auf spannende Matches, intensive 
Trainingseinheiten und gemütliches Bei- 
sammensein am Tennisplatz zurück.

Abschlussbewerb der Vereinsmeisterschaften
Das Herrendoppel am 14. Oktober 2023 rundete die diesjährigen 
Vereinsmeisterschaften ab. In einer starken Konkurrenz konnten 
sich Jürgen Wagner und Ralph Krenn durchsetzen. Auf dem zwei-
ten Platz fanden sich Daniel Handl und Sebastian Schmidt ein, 
während sich Roland Stübler und Helmut Bauer den dritten Platz 
erspielten. Für die Damen hieß es bereits davor, im Doppel aufzu-
schlagen. Es konnten sich Jana Schmelzenbart und Selina Handl 
(vor Stefanie Riegler & Julia Taubinger und Christa Prichenfried & 
Simone Kupfer) den Vereinsmeistertitel im Damendoppel sichern.

Neue Pullover für die Spieler
Zum Abschluss der Saison gab es zudem neue Trainingspullover  
für unsere Spieler. Die neuen Kapuzenpullis kamen an den käl- 
teren Tagen der abgelaufenen Saison noch vielfach zum Einsatz. 
Auch am Fußballplatz wurde die neue Trainingsbekleidung bereits 
hergezeigt, halfen die Tennisspieler doch der Sektion Fußball beim 
Heimspiel und Sturmheurigen am 24. September als Kellner aus. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die Firmen  
Haubis und Pruckner für die finanzielle Unterstützung beim  
Kauf der Pullover.

Ausblick 2024
Da die Begeisterung für den Tennissport auch in den kalten Mona-
ten nicht nachlässt, wurde bereits in das Wintertraining in den um-
liegenden Tennishallen (Wieselburg und Ybbs) gestartet. Doch die 
Vorbereitungen für einen guten Start in die Saison 2024 sind mit 
den ersten Planungen für das Trainingscamp in Rabac Anfang Mai 
bereits wieder angelaufen, denn nach der Saison ist bekanntlich 
vor der Saison. Eine Neuerung in der kommenden Saison betrifft 
das Vorstandsteam der Sektion Tennis. Stefanie Riegler wird  
Hannes Pöchacker als Obmannstellvertreterin unterstützen.

Bis zum Wiedersehen am Tennisplatz wünscht der Tennisverein 
euch und euren Familien einen sportlichen Winter und 
viel Gesundheit! 

                                                         Tennis
   Stefanie Riegler 

Neue Pullover für die Spieler: Ein herzliches Dankeschön unseren Sponsoren Haubis und Pruckner.

                                                                   Sektion Tennis

Herrendoppel
Von links: Roland Stübler, Helmut Bauer, Ralph Krenn, 
Jürgen Wagner, Sebastian Schmidt und Daniel Handl.
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Von links: Ellena Gleiss (Schriftführerin), Marlene Schaff, Katja Prochazka, Nina Müllner, Christina Berger (Stellvertreterin), 
Lisa Wippel (Leiterin), Lukas Refenner (Obmann), Thomas Refenner (Stellvertreter), Markus Prickler, Tobias Müllner, 
Raphael Weichinger, Simon Berger (Kassier), Felix Schadenhofer, Tobias Schadenhofer.

Generalversammlung der Landjugend

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Die Mitglieder der Landjugend Petzenkirchen-Berg-
land blickten am Samstag, den 21. Oktober auf das vergangene Sprengeljahr zurück.  
Anschließend wurde der Vorstand von den Mitgliedern gewählt. An der Spitze sind nun 
der Obmann Lukas Refenner und Leiterin Lisa Wippel. Stellvertretend stehen Thomas Re-
fenner und Christina Berger zur Seite. Weiters unterstützen die Schriftführerin Ellena Gleiss 
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und Kassier Simon Berger den Vorstand. 
Acht weitere Landjugendmitglieder sind 
dem Vorstand beigetreten, um die Lei-
tung zu unterstützen. Der Vorstand freut 
sich auch auf das bevorstehende Jahr.

CCHHRRIISSTTBBÄÄUUMMEE  
  

ohne chemische Behandlung,  

Naturaufwuchs  

 

Fam. Gertraud und Robert HELL 

Koth 7, 3244 Ruprechtshofen 

Verkaufstag 

Samstag, 16.12.2023, 08 – 18 Uhr 

oder gegen Voranmeldung 

0676/9255608 

0660/7162726 
 

Auf Euer kommen freuen sich  

Gertraud, Robert, Christina und Benjamin 

Auf dem Gemeindeamt erhalten Sie 

während der Amtsstunden 

vergünstigte Eintrittskarten:

Erwachsene 5,– EuroErwachsene 5,– Euro

Kinder 2,50 EuroKinder 2,50 Euro

H A L L E N B A D  Y B B SH A L L E N B A D  Y B B S  



Frohe Weihnachten, Frohe Weihnachten, 
einen guten Rutsch und Gesundheit  einen guten Rutsch und Gesundheit  

für das neue Jahr für das neue Jahr 

2024!2024!


